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Stuttgart , 10 . Dez. Zu Beginn

der heutigen Sitzung der Kammer der
Abgeordneten widmete Präs . Payer den
Prinzessinnen Katharine und Auguste
einen warmen Nachruf und teilte mit ,
daß er dem König die Teilnahme des
Hauses persönlich überbringen werde.

— Im hohen Alter von mehr als
84 Jahren ist am 8 . Dez. der langjährige
rvürtt . Finanzminister Dr . v . Renner
zu Stuttgart ans dem Leben geschieden .
Renner war zu Ditzingen O . A . Leonberg,
am 28 . Sept . 1814 geboren . In den
rvürttembergischen Staatsdienst trat er
am 20 . Juni 1837 als Kameralamts -
buchhalter in Leonberg erstmals ein . 1846
wurde er Finanzrat , 1851 Oberfinanzrat ,1865 Finanzminister . Fast die ganze Re¬
gierungszeit König Karls hat er die ihm
übertragene hohe Stellung versehen, bis
ihn am 12. Oktober 1891 die Rücksicht
auf seine Gesundheit nötigte , um seine
Entlassung zu bitten . Ueber 27 Jahre
hat der Verstorbene an der Spitze
des Finanzministeriums gestanden, das
er durch eine an großen Ereignissen und
tiefgreifenden Veränderungen reiche Zeit
hindurch mit vielem Geschick geleitet hat .
Die großen Aufgaben , die der Eintritt
Württembergs in das Reich , der Auf¬
schwung des volkswirtschaftlichen Lebens,
das Fortschreiten des Eisenbahnbaus u . s .w.
in finanzieller Beziehung gestelli hat ,
waren unter seiner Amtsführung zu be¬
wältigen . Insbesondere war das Steuer¬
gesetz von 1873, welches die veralteten
Normen der Besteuerung beseitigte und
neue Kataster für die Ertragssteuern ein¬
führte , sein Werk. Sein großes Interesse
für den Wald — er war früher Direktor
der Forstdirektion — bethätigte der Ver¬
ewigte mannigfach und in erfolgreichster
Weise, namentlich durch das Forstpolizei¬
gesetz und die Ablösung der Waldstreu -
ychte , sowie durch das Gesetz über die
Bewirtschaftung der Körperschaftswald¬
üngen . Die Verdienste, die der Verstor¬
bene Minister sich in seiner langen Lauf¬
bahn erworben hat , kamen bei seinem
30jährigen Dienstjubiläum als Staats¬
beamter 1887 und bei seinem 25jährigen
Ministerjubilaum 1889 im reichstem Maße
zur Anerkennung . Insbesondere war ,wie der „ St .Anz. " hervorhebt , König
Karl von den gnädigsten Gesinnungen
gegen den Minister erfüllt und auch König
Wilhelm II . hat demselben bei seinem

Rücktritt durch ein herzliches Handschreiben
und Verleihung seines Bildes für seine
ausgezeichneten Dienste volle Anerkennung
gezollt. Drei Fakultäten der Landesuni¬
versität haben Renner zum Ehrendoktor ,
die Stadt Stuttgart hat ihn zum Ehren¬
bürger ernannt . — Noch länger als sei¬
nem Ministeramt hat der Verstorbene der
Kammer des Standesherren als lebens¬
längliches Mitglied angehört ( 1861 bis
1890 ) ; in der Kammer der Abgeordneten
hat er in den Jahren 1851/54 den Be¬
zirk Besigheim vertreten .

Calw , 9 . Dez. Nach dem „ Calw .
W . " ist die Sägmühle von Fr . Schuster
in Deufringen heute früh vollständig nie¬
dergebrannt .

Aalen , 10 . Dez. Die Notariats¬
und Gerichtsschreibereibeamten des Land-
gerichtssprengels Ellwangen versammeln
sich jeden Monat im Gasthof z . „ Ritter "
hier , um sich durch Vorträge die große
Aufgabe der Einarbeitung in das bürger¬
liche Gesetzbuch gegenseitig zu erleichtern.
Die Vorträge finden immer mehr Anklang.
Gestern sprachen die Notare Beißwenger -
Lorch , Egle-Bopfingen und Amtsgerichts¬
schreiber Barth -Ellwangen über das ge¬
setzliche und vertragsmäßige Güterrecht .
Es waren diesmal auch Angehörige an¬
derer Departements anwesend. Die Red-
ner waren der Sache voll gewachsen und
ernteten großen Beifall . Die Teilnehmer
der Versammlungen bereiten sich durch
Privatstudium und teilweise auch noch
durch besondere Leseabende auf den zum
Vortrag kommendenjeweils zuvor bekannt
gegebenen Stoff vor.

Ulm , 8 . Dez. Zu den verschiedenen
Einrichtungen , die in unserer Stadt zum
Wohl der arbeitenden Klassen schon ge-
schaffen wurden , soll vom 1 . Jan . 1899
ab eine neue treten . Von diesem Zeit¬
punkt ab wird nämlich mit dem städt .
Arbeitsamt ein Arbeitersekretariat ver¬
bunden werden . Der hiezu bestimmte
Beamte wird die Aufgabe haben , Jeder¬
mann , insbesondere kleine Handwerksleute ,
Arbeiter , Dienstboten , unentgeltlich zu be-
raten und ihnen gegen geringe Entschä-
digung ( 10 Pfg . für die Seite ) Eingaben ,
Gesuche u. s. w . anzufertigen .

O eh ringen , 10. Dez. Vor einigen
Tagen erhielt Herr Präparator Banzer
hier einen Hitschkopf mit höchst interes-
sanier und abnormer Geweihbildung . Der
starke Hirsch , ein Vierzehnender wurde
auf der Hofjagd in Bebenhauseu geschossen.

Die rechte Stange markiert normalen
Vierzehnender , während die linke kolben ,
artig gewachsen über das linke Auge he¬
runterhängt . Der Kopf kommt, nachdem
er präpariert , in die Geweihsammlung
nach Bebenhausen.

Heilbronn , 7 . Dez. Rechtsanwalt
Mohr , gegen den im letzten Quartal des
Schwurgerichts eine Verhandlung wegen
Sittlichkeitsverbrechen angesetzt war , zu
welcher jedoch der Angeklagte, dem es ge¬
lungen war , in 's Ausland zu entkommen,
nicht erschien, will sich nun freiwillig der
Gerichtsbehörde stellen und hat die „ N .-
Ztg . " autorisirt , dies öffentlich mitzuteilen .
Mohr hielt sich in letzter Zeit auf der
Insel Corfu auf . Von dort schrieb er,
daß er die Ladung zum 1 . Termin nicht
erhalten , sich jetzt aber sofort auf die
Reise gemacht habe , um sein Urteil ent¬
gegen zu nehmen. Seiner Zeit hat be¬
kanntlich Mohr von Genua aus sein Er¬
scheinen ebenfalls bestimmt in Aussicht
gestellt .

Dürkheim a . H . , 5 . Dez. Ein
einzig in seiner Art dastehendes Denkmal
wird dem Fürsten Bismarck auf dein nörd -
licheu Eckpfeiler des Haardtgebirgs , dem
massigen 500 Mtr . hohen Peterskopf , in
Gestalt eines Turms errichtet werden.
Von hier aus genießt der Beschauer einen
prächtigen Fernblick nicht nur auf die ge¬
segneten Gefilde der Pfalz , sondern der
Blick reicht bis zum Taunus und Huns¬
rück, zum Oden - und Schwarzwald . Der
Turm wird , mit dem Bilde Bismarcks
und entsprechenden Inschriften geschmückt,
ein dauerndes Zeichen der Dankbarkeit
für den Mann bilden , der unserer in frühe¬
rer Zeit so oft und schwer heimgesuchten
Gegend einen dauernden Schutzwall errich¬
tet hat .

Gießen , 6 . Dez. Ein mißglücktes
Attentat unternahm gestern ein Schüler
der Obersekunda des Realgymnasiums ge-
gen seinen Lehrer . Er hatte eine Zigar¬
renkiste mit Explosionsstoffen gefüllt und
mit einer Vorrichtung versehen, so daß
beim Oeffnen des Behälters leicht ein
Unglück hätte geschehen können. Als Mo¬
tiv der That gibt der Attentäter an , er
habe von der Schule los gewollt , wozu
die Eltern ihm die Erlaubnis verweiger¬
ten.

Heiligenstadt , 10 . Dez . lieber
Pflege der Eitelkeit im Gefängnis schreibt
man der „ Köln. Ztg .

" : Den Beamten
der hiesigen Gefaiigenenaustalt fiel es auf,
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daß mehrere Sträflinge morgens stets
mit fein gewichstem Schnurrbart antraten .
Man forschte nach der Ursache dieser Er¬
scheinung , und da stellte sich heraus , daß
ein Gefangener , Schuster seines Zeichens,
aus Lederabfällen Schnurrbartbinden ge¬
fertigt und diese an seine Genossen ver¬
teilt hatte . Die Gefangenen ^pflegten dann
nachts ihre Bärte und konnten dann am
Tage „ nobel " antretenü

— Zur Thronrede des Kaisers an-
läßlich der Eröffnung des Reichstags be¬
merkt der Schw . Merkur ; „ Daß die
Thronrede des Todes des Altreichskanz¬
lers Bismarck nicht gedacht hat , ist in
weiten Kreisen der Abgeordneten schmerz¬
lich vermißt worden . " — Angesichts der
Aufzählung aller möglichen Gegenstände
in der ungewöhnlich langen Thronrede
mußte die Nichterwähnung des für Deutsch¬
land wichtigstenund zugleich schmerzlichsten
Ereignisses dieses Jahres allerdings dop¬
pelt anffallen .

Breslau , 6 . Dezbr . Im hiesigen
Noak' schen Velodrom fand , wie der „ K. Z . "
gemeldet wird , eine gewaltige Explosion
des zur Beleuchtung dienenden Acetylens
statt . Das Glas wurde abgedeckt , die
Wände eingedrückt. Der Besitzer nebst ei¬
nem Arbeiter ist schwer verletzt.

— Aus Wien , wird berichtet : Der
Kaufmann Anton Nowatschek hatte seinem
früheren Mieter Emil Walenta eine offene
Karte geschrieben mit der Anforderung ,
dieser sollte eine zerbrochene Fensterscheibe
machen lassen , da die Welt sonst anneh¬
men könnte, er sei ein — . Durch den
Gedankenstrich fühlte sich der Empfänger
der Karte in seiner Ehre verletzt, wes¬
halb er gegen Herrn Nowatschek eine
Ehrenbeleidigungs -Klage anstrengte . Bei
der vor dem Bezirksgerichte Josephstadt
stattgehabten Verhandlung erklärte der
Angeklagte, daß er durch den Gedanken¬
strich keine Beleidigung begangen habe.
Ter Richter sprach den Angeklagten frei
mit der Begründung , daß die Bezeichnung
mit einem Gedankenstriche wohl vermuten
lasse, daß man den Betreffenden verächt¬
lich machen wollte, es sei aber janderer -
seits auch die Auslegung möglich , daß
man an Jemanden eine zulässige Kritik
üben wollte.

Paris , 8 . Dez. In der heutigen
Nachmittagssitzung der spanisch -amerikani¬
schen Friedenskommission wurde der Frie¬
densvertrag fertiggestellt. Der Vertrag
bestimmt die Abtretung Cubas , Puerto -
Ricos und der Philippinen , letztere gegen
eine Entschädigung von 20 Millionen Dol -
lars . Der Vertrag enthält nichts über
den Kauf der Karolinen . Am Schluffe
der Sitzung verlas Montero Rios eine
Erklärung , die Spanier weichen nur dem
Zwange und erheben neuerdings Ein¬
spruch gegen die Anschuldigung des im
Hafen von Havannah in die Luft geflo¬
genen amerikanischen Kreuzers „ Maine "
rurd fordern wiederholt ein Schiedsgericht ,
welches die Amerikaner aber ablehnten .

Petersburg , 9. Dez. In ver¬
gangener Nacht wurde Petersburg von
einer Ueberschwemmung heimgesucht . Die
Flut brachte das Wasser plötzlich zum
Steigen . Das Wasser erreichte einen
Stand von 9 Fuß über normal . Die nie¬
der gelegenen Stadtteile befinden sich un¬
ter Wasser. Der Verkehr wird durch
Boote vermittelt . Eine Anzahl von Fluß¬
fahrzeugen ist gescheitert und viel Eigen¬
tum vernichtet. Ueber Verluste von Men¬

schenleben ist amtlich nichts bekannt. Ge¬
gen Morgen nahm das Wasser langsam
ab . Während der Nacht herrschte große
Panik .

New York , 5. Dez. Im unteren
Broadway , der glänzendsten Verkehrsstraße
von Newyork, brach in vergangener Nacht
eine Feuersbrunst aus , welche in einer
Stunde für mehr als 3 Millionen Dollars
Schaden anrichtete.

Aus Chicago wird gemeldet, daß
dort in einer Wirtschaft und in Gegen¬
wart von 15 Personen ein Deutscher,
Baron Kurt von Biedenfeld , den Kon¬
stabler Charles Mc . Donald erschossen
hat . Baron Biedenfeld ist der Schwieger¬
sohn des verstorbenen Millionärs und
Grundeigentums -Händler C . R . Cumming
und er hatte Mc . Donald , der früher
in einer Detektiv -Agentur war , im Verdacht,
ihn (Biedenfeld ) um seine » Anteil an
dem Nachlaß des Herrn Cummings ge¬
bracht zu haben . Biedenfeld behauptet ,
daß er den Polizisten , der ihm wiederholt
gedroht , in Notwehr erschossen habe . Kurt
von Biedenfeld ist der ,,N .-Z) . Staats -
Ztg .

" zufolge seit etwa 10 Jahren in
Amerika . Er war früher Lieutenant im
8 . preußischen Kürassier - Regiment , das
in Deutz bei Köln liegt . Infolge finan¬
zieller Schwierigkeiten trat er aus der
Armee aus , versuchte vergeblich sein Glück
in Massaua und arbeitete sich dann als
Kohlenzieher nach New-york herüber . Hier
fristete er als Pferdeputzer und Reitlehrer
sein Leben , bis er sich entschloß , nach
Chicago zu reisen, wo er als Abonnenten¬
sammler an der JllinoisStaats -Zeitung "
wiederum nur Mißerfolge hatte , und
dann als „ fliegender Händler " mit Schuh¬
strippen auf den Straßen die Aufmerk¬
samkeit verschiedener, darunter einfluß¬
reicher Amerikaner auf sich zog . 1892
verheiratete sich Biedenfeld mit Frl . Jda
May Cummings .

Vermaischtes .
— Durch eine unverhoffte Geldsen¬

dung aus Amerika wurde dem Maurer¬
meister Jacob in B . entschen ( Posen) eine
große Freude bereitet . Er erhielt nämlich
von einem ihm gänzlich unbekannten Ab¬
sender von dort einen Brief , der mit
einer Wertsumme von 60078 Mark be¬
schwert war . Die Angelegenheit dürfte
nach Ansicht des glücklichen Empfängers
folgendermaßen Zusammenhängen : Im
Jahre 1869 wurde sein Kompagnon unter
Mitnahme vou 12 000 Mark flüchtig, ohne
daß seitdem eine Spur des Defraudanten
ermittelt werden konnte. Vor längerer
Zeit traf nun Jakob gelegentlich einer
Reisemit mehreren Amerikanern zusammen
mit denen er sich sin ein Gespräch ein¬
ließ, wobei er auch seines ehemaligen un¬
treuen Teilhabers gedachte . Bei Nennung

des Letzteren erklärten die Amerikaner ,
daß ihnen in Chicago ein mehrfacher
Millionär dieses Namens bekannt sei.
Vermutlich haben nun diese Herren nach
ihrer Rückkehr in die Heimat den Betref¬
fenden an seine alte Schuld erinnert ,
weshalb er sie jetzt mit Zinseszins ab¬
getragen hat .

— Den Schwiegereltern Bismarcks
war es unangenehm , daß Schönhausen
so weit von ihrem Wohnorte entfernt lag .
Als nun Bismarck 1851 gar nach Frank¬
furt a . M . versetzt wurde , da riß der
Schwiegermutter die Geduld , und sie sagte
zur Tochter in Gegenwart des Eidams ,
sie hätte besser gethan , einen Schweine¬
hirten vom Gute zu heiraten , worauf Bis¬
marck bemerkte: „ Mama , diese Karriere
steht mir ja immer noch offen . "

( Entrüstung ) . Trinker ( der bemerkt
wie einem Patienten die Glieder mit
Branntwein eingerieben werden ) : „ Da
muß ich jetzt aber gleich an die Gesell¬
schaft gegen Mißbrauch geistiger Getränke
schreiben ! "

( Das kommt davon ) . Vater : „ Nun
Hab ich Dir ein Fahrrad versprochen,
wenn Du versetzt würdest , und doch hat 's
wieder nicht geholfen ! Was hast Du denn
nur immer getrieben in der Zeit ? " Sohn :
„ Radfahren gelernt ! "

( Milderungsgrund . ) Richter :
„ Angeklagter, haben Sie etwas als Mil -
dernngsgrnnd vorzubringen ? " Angeklag¬
ter : „ O ja , Herr Richter ! Ich bin schon
zwanzigmal bestraft worden und nie hats
was genützt !

(Ahnungsvoll .) Vater : „ Der Leh¬
rer , zu dem Du kommst , heißt Stock ! "
— Pepi ; „ Der hat schon einen recht
netten Namen ! "

— Manche Menschen fragen so lange
alle möglichen Leute um Rat , bis sie Je¬
mand finden , der ihnen das rät , was sie
selbst schon lange wollen ; diesen Rat be¬
folgen sie dann .

len wir die griechischen Weine des Hauses
I . F Menzer in Neckargemünd mit Fili¬
alen in Bulin und Frankfnrt a . M , die seit
mehr als zwei Jahrzehnten in ganz Deutschland
und weit darüber hinaus in allen Familien
stets freudige Aufnahme gefunden haben- Die
Firma Menzer ist die erste und die größte,
welche den griechischen Weinen mit Eifer und
Geschick die Wege in Deutschland gebahnt hat.
Es ist unnötig , nachdem die Marken „Menztr "
überall bekannt geworden sind , etwas zu ihrem
Lobe beizufügen. Herr I . F . Menzer versen¬
det an alle seine Kunden und diejenigen, die es
werden wollen, die illustrirten Preislisten Und
die Kalender seines Hauses auf V rlangen be¬
reitwilligst- Die Preise der vorzüglich gepflegten
Weine sind sehr mäßig , sowohl was die griechi¬
schen Weine des Hauses , als dessen deutsche Und
französische Weine und die Spezialitäten : deutsch -
griechischeCognac und deutsch- griechischeSchaum¬
weine anbelangt Hier unterhält Niederlage
Herr lttr C - Metzger Hofapotheke zu dey
billigsten Preisen , etwa fehlende Sorten werden
auf Wunsch alsbald beschafft. '
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LllsvvrkMl
M zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Um zahlreichen Besuch bittet

'VV. Vlnisr .

In der Okn . Vkilrlkr -sll ^ ^ Buchhandlung sind zu haben :

Lalencker lür I8W
als :

Der lustige Bilderkalender , rot UmschlagDer lust . Stnttg . Bilderkalender , blau UmschlagVolksbote für Württemberg
Evang . württ . Kalender
Schwabeukalender
Der Beiter vom Rhein
Lahrer hinkender Bote
Enz - n . Nagold -Bote :Kaleuder
Christuskalender oder christl . Vergißmeinnicht ,in elegantem Einband mit Goldschnitt Mk . 1 . 20
Ferner : Abreißkalender , Portemonnaie - n . Wandkalender

20 Pfg.
28
28 „
28 „
2S „
38 „
38 „
38 ..

ISgsrrell , N ^ rlisk °empfiehlt .
>.

'
snsibs «' ,

König - Karlstraße .

oooocnroooooooooooooooooocrooo8 iroksrl . Haßs 8
Sonnen - unö Wegen-SPirrn -Icrbrik 6

^ korsLsir » . gKellssles , gi »öss1es unil PIslL - kssvkstt . ^Gegründet 1848 . — Ehrendiplome Karlsruhe 1881 . ^
O8
O
0

Zu sehr passenden

Weihnachts-Geschenken
bestens geeignet empfehle mein großes Lager

nnr eigenes Fabrikat , sowie 8

Sonmn-Schirme und Kntoulcas o
für Dame « , Herren und Kinder und sichere bei nur solider Ware Odie allerbilligsteu Preise und reellste Bedienung zu. 0

Hochachtend O
Kobspt Kstr . 0

KV. Pnppenschirme in größter Auswahl und allen Farben.

Willigste greife . Aorrlcittte Weöienung . g
00000000000000000000000008

Sonnenschirm -Neuheiten
für 1898 eingetroffen .

Korllclttte Weöienrrng .

W i l d b a d.

Liegkllschllsts -VkrklUis.
Auf Antrag der Erben des

Heinrich Bott , Schlosser¬
meisters dahier , kommt die

dLSsMW hienach beschriebene Liegen¬
schaft und zwar :

Gebäude :
Nr . 8 . 173

zus .^3 ur 03 <im . 2 ' /s stockigtes Wohn-
Haus mit Hofraum
„ Villa Bott " in der
Rennbach mit

Parz . Nr . 531 :
4 ar 91 gm. Gemüsegarten und

Parz . Nr . 540 u . 533
zus. 19 ur 20 gm. Wiese beim Hausam Donnerstag den IS . Dezbr .

vormittags um 11 Uhr
auf dem hiesigen Rathaus im öffentlichen
Aufstreich einmal zum Verkauf , wozuLiebhaber eingeladen werden.

Den 10. Dezember 1898 .
Rarsschreiberei :

Bätzner .

MN
"

ildb-ck.
Heute Montag abend 8 Uhr

Wersammkung
bei Klsisvk .

Der Vorstand .

Kkltcckl -Gchch
für Hier und Umgegend von leistungs¬
fähiger Sektkellerei

gegen hohe Provision.
Gest. Offerten unter Kl . IS an die

Exped . d . Bl . erbeten.

Grösen , Wohnen,
Linsen

in frischer , gutkochender Ware empfiehltbilligst

Für bevorstehende

mhrrachßtm
empfehle mein best sortrrtes Lager in

Bilderbüchern ,
Jugendschristen ,
Kochbüchern »
Schreib - u . Photographie -

Albums ,
Schreibmapprn »
Notirbüchrr.
Portemonnaies ,
Brieftaschen ,
Cigarren -Etuis .
Tintenzenge ,
Briefbeschwerer ,
Lampenschirme,
ModeUihr- u. Bilderbogen ,ferner Briefbogen weiß und farbig in

eleganten Kassetten .
Chr. Wildbrett.

HstHsHsHsHsHsHs HsHsHsHsHsHsHs
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vm 10 krorsllt dvrabsvsstrk
Halbflanelle
Weißes Hewdentuch
Bettz ?,rglen
Schurzzeuglen
Unterrockstoffe
Wollene Shawls und

Kinderkittel
Schürzen
Perlbesatz

! von 70 Pf . an per §rv8 .

ferner eine Parthie

Herrcn-Anmge ^
für 3 — 8 Mark .

eine Parthie Hosoll ^
für 2 — 3 Mark

billiger wie seither .

s iriSrririLSr . ^

^ Sck/- 4§S^
ist das Ideal der Hausfrau . Wo man Seife braucht , ist sie am Platze ;
zur Wäsche wie im Badezimmer , zum eignen täglichen Gebrauch gibt 's keine
bessere und dabei billigere . Erhältlich in allen besseren Geschäften .

I 'ÄdriLÄlltsQ : Krssmsr L l^Iammsr , l-isübronn .

S

O

2

O

O

OO000Q00000000

erlaube mir , den geehrten Einwohnern
Wildbads und Umgebung mein best sor¬
tiertes Lager in

Zpislwsrsn
aller Art und sonstigen Geschenksar -
tikeln in empfehlende Erinnerung zu
bringen und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll

Kma Almer,
neben dem Gasthaus z. „ Stern .

"

leb bin iret '
l' eit

von äsn t » 8liK « i» 8 « i» riisr8i »r « 88vi »
äurod äon tuZdodon 6edrsuod von

Kki-gmann'8 l„iliknml !ek -86if6 .
Vorrätig : 8tüok 50 Bk^ . bei

Wrisse . Sekmslrls , Uaupt8tr .

Billige

Geschäftsbücher n.
Strazzeu

sind in reicher Answahl vorrätig bei
Okr . V /̂ilcibrstt .

HaisNrssss 8 . NOOÜl ^ »< SI- lSI - UllS

Für WsiknsokilssssQksnkS empfohlen:
8 « I»V » rL « 8ei «lvi »«I » ii »» 8t ' , äsuerdukto tzualitütsn in sodönsn

neuen Austern , äus Aetor AK. 4 . 50 , 3,60 , 3 .— , 3 .50 , 3 .35 .
8vlrvr » ir » e vor ^üZIiod dsvsdrt

iin Braten , äns Aster AK. 5 .35 , 4 .80 , 4 .30 . 3 .75 , 3 — , 3 .70.
in düdsodon Osros , kür Llsiäsr unä Lloussn ,

6ns Aster AK . 3 .50 , 3 .25 , 1 .90.
K' » rdiK « 8 « »av » Nr» ii »» 8t « in vielen tzuulitütsn unä in neue¬

sten Austern , küi Lrrsssen - unä Osssllsokuktsklsiäsr , 3ns Aster
AK. 5 — , 4 .50 , 4 .— , 3 .75 , 2 .75 , 2 .50.

V « I»K» ILI »V , xlutt unä ASinustert , in sodönen Biodtkurden kür Bsll -
kleiäer , äus Aster AK . 2 .55 , 2 .— , 1 .65 , 1 .25 .

kB« inI » r «t8 ALi»N lBor »Kv <»8 , dsäruokt in sodönsn Austern unk
Keilern unä äunklsm Orunä , (ins Aster AK , 2L5 , 2 .—, 1 .60 , 1 .25 ,

Lii »Üei »er l? » tei »t8a » ri »»« 1« in grosser Bs,rbsns,usvg .dl kür
Ooslüins .

Hle ! tler « tvkk « Huldvolle , soliäs tzualitüten in Lsros , Streiken u.
Hopxsnmllstsrn , äss Aster 90 Bkss, . 75 Btz, , 55 kkx .

Zke ! ia » <»II . tllievivt , sedvers tzuulitLten , in uilsn moäsrnsn Bür -
den , Breite 95/115 ein . , (ins Aster AK. 1 .80 , 1 50 , 1 .40,1 .25 , 1 .15.

Zkklirwoll . <1Ir « v ! at , extrusodvsrs tzunütüt , Breite 120 em (krüder
AK. 3 .30) , äns Aster AK . 2 .25.

Lviirvvll « !»« 8t « llkv kür Bsuskleiäsr , soliäs , sedvsrs tzus .lits .tsn ,
in kleinen Lsros unä äunklsn bloxpsnmustsr , ä . Aster AK. 1 . 10.

rvin „ « ll <1I»« vi « t8 , t1r « p « 8 « V »» K« i »» l8 ,
ä. Atr . Anrk 2 .50 , 2 .25 , 2 .— , 1 .80 , 1 . 50 , 1 .20 , 95 Bkx.

8 < kvv « r ^ « , , rei, »» <»ll . llLi « iLer8t « Ks , äug
Aster AK. 2 .55 , 2 — , 1 .75, 1 .M , 1 .25.

8 « Avv » rL6 in rsiedsr Auster - ^ .usvsdi ,
ä . Aster AK. 4 .— , 3 .50 , 2 .80 , 2 .25 , 2 .—.

8 « I»v » riLe , xll » tt « rrirel ^ lprrovr »8 , vorrüx
liods äsutsods unä enxlisods Bs .drikg .ts , äss Aster AK . 4,— , 3 .60,
3 -- , 2.70 , 1 .80 , 1 .50 , 1 30.
k^ obsn knsppsn Elsasses u . kssls

von I ^ 1« ! aeir8t « lkei »,8ei <llei »8t « 1k« i » u s V sinä ru ssdr billigen
kreisen rum Verks .uk sukZelext .

rün äsn Wsiknsvktsvsrltsuf
sinä eins grössere ^ .n^ndi Oap «»8 , sovis äis
nood vorrntdiAsu M « älell V « 8tü »Lv beäeutenäim Preise ksrsdgssetrt .

/lbfoilung M liinäsr - Oonlevtion
ln bösonäsrem Boknls äeg (lescdnktsdnusss , Biimuna lt, » n »u »8tr . :

Srossss Bnsssr von Kin «1krl < lci «1« rlr , LLiiLÄermiiiilvln ,
uns tzdsviot , Luxkin n .

MIlI8l « p 801V16 AKV va » TO

Drioot , 8 < lir »I ^ » 2 >i <x< i> , ILi » » ibei » ÄLllntelir , l? « l « rii »sii ,
illütieei » u . s . v .
L » Al »8v !»« VüiH -Vvi ' Irii .nKv , udASpusst , orems oäsr veiss , in

sedünsn neuen Austern , äns Bnnr AK. 6 .75 , 5 .75 , 5 .—,4 25,3 .75.
nbAspnsst , in sodünen neuen Boräüren unä Bnrdon -

stsllunsssn AK . 8 .— , 6 .— , 4 .— , 3 .50 , 3 .— , 2 .50.
V « 4tvoirili »8 «; i » in Blüsod , ^ xminster u . s . v in sodönsn Austern

AK. 5-50 , 4 .75 , 3 .50 , 2 .75 , 2 .25.
V »8t ' 1» «te « Ävi » in Kssedmnekvollsn neuen Blumen - unä xersiseden

Austern , AK 8 .25 , 7 .25 , 6,— , 4 .75 , 4 .— , 3 .— .
Vi8vI »L « « Iiei » uns Blüsod , in äen ms .nni § ksltixstsn ^ .usküdrunAsn ,

AK. 20 — , 15 —, 12 .75 , 10 .—.
l8 ! exenB « IIv veiss , sedvsrri , Aruu , sovis in vsrsodisäsnen Borden

Bdisrkslls imitirenä , in ollen Orüsssn , AK . 1 .90 dis AK . 9 .—
Ikl8 » 88 « >' Hsmälsintn « !»« , käsäspoism , Kretonnes , soliäs tzusli -

töten , Aster 60 , 50 , 45 , 40 , 33 kkA.
Hnn8iirnel »eil « t » «; ii , Breite 160/165 em , kür Letttüodsr , vor -

riiKliodg HuslitÄten , äus Aster AK. 3 . — , 2 .50 , 2 .20 , 180 .
Hn » 8inrL <! l >er lk » H »1« ii »« in , soliäs (juslitütsn , Lrtzits 80/85 om.

äss Aster AK . 1 . 10 . 90 , 75 , 65 Bkx.
H » i »8i » » .eI »« i' -lkI» I1>»1erire »» , Breite 160 om , kür Letttüodsr , so¬

liäs 6us .lits .tsn , äss Aster AK . 1 .75 , 1 .50 , 1 .40 , 1 .25 .
sd ^ spusst , Arsu oäsr veiss , soliäs tzusUtütsn , Btr .ä .

AK. 7 — , 6 . 50 . 5 .M , 4 .80 , 4 .—.
H » U»8i »»» «;1»« r -1 ' L8vIrti »« I»eir , reinleinen , sodvers (Zuslitütsn , in

sodönsn Austern , Orösss 130/170 em , AK . 4 .— , 3 .50.
Hni »8nr » eli « r 8 « rvi « ttkn , reinleinen , sodvers (juslitötsn ,

Orösss 60/60 om . Btnä . Asrk 6 .50 , 65 '65 om , Bt ^ä . Asrk 7 .80, .
V » ii »» 8t - ^ leaevlL , reinleinen ) lisedtuod 160/160 om , nebst 6 8er -

vietten , 65/65 om , äss 6säsok Aork 11 .—.
ULee -ÖeÄevk « , vsiss vs .ms .st mit korbiFsr Boräürs ; Bisodtued

130/130 em . nedst 6 8erviettsn äss 6säeok Asrk 5 .— , 4 .—.
lL » 1k« e <l « eAein , veiss mit ksrdiASn 8trsiksn , AK . 2 .80 unä 3 .—.
HnrL88ei »ür ^ vr » sus sodversn Bsumvollstokksn , in sodönsn ^ .us -

küdrunFen , AK . 1 .75 , 1 .50 , 1 .25 , 1 .— , 90 , 75 , 50 BkA . -
V » 8 « 1>sirti ! « l >8r , reinleinen , dsldäutLsnävsiss in Ourtons nun

sorZkülti ^ Asssumt . Orösss 46 em , äss Bslbätnä . AK . 3 .75,3 .50, '

3 .— , 2 .50 , 1 .90 . Orösss 49 em , äss Auldätnä . AK. 5 .— , 4 . 50 , 3 .60,
3 .25 2 .75 2 ._ ,

Vr »LÜ « nLklein uüs soliäsm Blsüssvr Asäspolsm , düdsods ^ usküdr -

unKen , AK . 4 .— , 3 50 , 3 .— , 2 .75 , 2 .50 , 2 .— , 1 .70 , 1 .50 .
uus soliäsm Blsssssr Asäspolsm , sodöne ^ .uskudr -

unsssn , AK. 6 .50 , 6 .— , 5.25 , 4 .80 , 4 .50 , 3 .75 , 3.50.
lieiirkllviälee uns Asäspolom , mit Bostons oäsr 8tioksrsi , sodöne

^ .usküdrunASN . AK . 4 .— , 3,25 , 2 .75 , 2 .25 , 1 .75 .

Vlttl k an iveräon versanät .

Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wiildad .
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